
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.“ So antwortet Jesus einem Gesetzeslehrer 
auf die Frage: „Welches Gebot im Gesetz ist das wichtigste?“ Im Sonntagsevangelium be-
kommen wir eine Antwort: Für Jesus beginnt alles bei Gott. „Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, lieben und deinen Nächsten lieben wie dich selbst.“ 
Es gibt kein größeres Gebot als dieses. Genau genommen gibt uns Jesus mit dieser Antwort 
auf die Frage des Gesetzeslehrers kein Doppel-, sondern ein dreifaches Gebot zur Lebensre-
gel. Damit beschreibt er die Grundausrichtung unseres Lebens: die Beziehung zu Gott, zu 
unseren Mitmenschen und zu und selbst. Sich selbst zu lieben ist dabei keineswegs als Aus-
druck von Eigensucht zu verstehen, sondern als zutiefst christliche Grundhaltung. Denn zu 
anderen – sei es Gott oder sei es ein anderer Mensch – in Beziehung treten kann nur, wer 
sich selbst wahr- und annimmt. Wer sich dessen bewusst ist, wird bald erkennen, dass er sich 
selbst annehmen und bejahen kann, weil er spürt, unbedingt wertvoll zu sein und von Gott 
bedingungslos angenommen und geliebt zu werden. Aus dieser Erfahrung dürfen wir leben 
und lieben. Gerade in einer Zeit, in der gesellschaftliche Debatten häufig von Gegensätzen 
und zugespitzten Meinungen geprägt sind, stellt sich die Frage, wie wir miteinander umge-
hen wollen einmal mehr. Wie begegnen wir Menschen, die anders denken als wir? Wie ge-
lingt Zuhören und sachlich diskutieren in vielfach aufgeheizten Atmosphären?  
Wir müssen unseren Wert nicht behaupten und andere nicht abwerten, um selbst bestehen 
zu können. Vielmehr können wir uns von Gottes Liebe tragen lassen und daraus die Freiheit 
gewinnen, auch dem anderen mit Achtung und Barmherzigkeit zu begegnen.  
Vielleicht liegt gerade hier eine besondere Herausforderung des Gebots Jesu. Wer sich selbst 
von Gott angenommen und geliebt weiß, muss andere nicht kleinmachen, um sich selbst 
groß zu fühlen. Wer aus dieser Liebe lebt, kann Widerspruch aushalten, andere Meinungen 
ernst nehmen und dem Gegenüber seine Würde lassen, auch wenn er dessen Überzeugun-
gen nicht teilt. Nächstenliebe bedeutet schließlich nicht, immer einer Meinung zu sein. Sie 
zeigt sich vielmehr darin, wie wir miteinander umgehen, gerade dann, wenn wir unterschied-
licher Meinung sind. 
Kommen Sie gut durch die Woche! 
Karin Lücke 
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Die Mitteilungen aus der Gemeinde  
entnehmen Sie bitte den ausliegenden  
gedruckten Exemplaren. 

Save the date! Die Chorgemeinde St. Cäcilia Sande feiert ihr 100-jähriges Bestehen! 
Alle Mitglieder der Pfarrei sind ganz herzlich zum Festhochamt am Sonntag, 22. November um 
9.30 Uhr und einem anschließenden offenen Singen in die Kirche St. Marien in Sande eingeladen. 
Unter Mitwirkung eines kleinen Orchesters und einer Sopranistin wird die kleine Orgelsolomesse 
von Haydn gesungen. 
 
Martinsumzüge in unserer Gemeinde 
Schloss Neuhaus: Sonntag, 8. November, 17 Uhr – Treffpunkt Christuskirche 
Sennelager, St. Michael: Mittwoch, 11. November, um 17 Uhr auf dem Kirchplatz 
Sande, St. Marien: Mittwoch, 11. November, um 18 Uhr auf dem Kirchplatz 
 
Gottesfeier am Abend von Allerheiligen 
Auch am 1. Sonntag im November, der auf Allerheiligen fällt, heißt es jetzt bei uns wieder „Wir 
schlagen eine neue Seite“ auf. Dabei wird eingeladen, im Hören und Besprechen der Botschaft 
Gottes, in Gebeten und Gedanken, in Stille und Liedern den Sonntag in einer besonderen Feier 
zu beenden. So wird sich zum dritten Mal am 1. November, um 18.30 Uhr in der Ulrichskapelle 
der Pfarrkirche St. Heinrich u. Kunigunde eine Gemeinschaft in dieser Gottesdienstform im Sinne 
Jesu versammeln, die jetzt immer am ersten Sonntagabend im Monat begangen wird. Dabei wird 
die in der Liturgie zu diesem Tag vorgesehene Lesung des Johannes aufgegriffen, in der wir auf-
gerufen sind, die „Hoffnung auf ihn“ zu setzen und uns dadurch zu heiligen - eine gerade zum 
Fest Allerheiligen wichtige Botschaft. Die Gruppe der Verantwortlichen lädt ein, dazu etwas mit-
zubringen: Ein Foto, Gedenkzettel o.ä. von einer Person, „die mir heilig ist“ bzw. einen Gegen-
stand, „der mir heilig ist“. Wir hoffen auf eine gute Beteiligung der Christinnen und Christen aus 
Schloß Neuhaus, Mastbruch, Sande und Sennelager und darüber hinaus. 
 
Am Sonntag, 1. November um 10.30 Uhr laden wir alle Familien zum nächsten Familiengottes-
dienst in St. Michael ein. Zeitgleich findet in der Seitenkapelle der Kinderkirche statt. Im An-
schluss bietet die KLJB Spiele für die Kinder an, während die Eltern entspannt einen Kaffee trin-
ken können. Wir freuen uns auf Ihr / Euer Kommen!  
 
Herzliche Einladung zum nächsten Krabbelgottesdienst am Sonntag, 8. November um 15.30 Uhr 
in der Seitenkapelle der Kirche St. Michael in Sennelager. Gemeinsam singen, lachen, beten: Gott 
freut sich, wenn wir zusammen sind. Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zur gemeinsa-
men Begegnung bei Snacks ein. Ein Angebot für Kinder bis ca. 4 Jahren, aber auch ältere (Ge-
schwister) Kinder sind herzlich willkommen. Eine kurze gemeinsame Andacht mit anschließen-
der Möglichkeit zum Spielen und zur Begegnung. Wir freuen uns auf euch! 

 Infos 



  

Großes Familienfest 2027 im Schlosspark Schloß Neuhaus – die Vorbereitungen laufen! 
Schon jetzt vormerken: Am Sonntag, 26. September 2027, wird der Schlosspark Schloß Neu-
haus zum Treffpunkt für Jung und Alt! Die Pfarrei Hl. Martin Schloß Neuhaus und der Fami-
lienbund der Katholiken im Erzbistum Paderborn laden von 11 bis etwa 17 Uhr zu einem 
großen Familienfest ein. Menschen aus Schloß Neuhaus, Mastbruch, Sande, Sennelager und 
der gesamten Umgebung sind herzlich eingeladen, miteinander zu feiern, Gemeinschaft zu 
erleben und einen abwechslungsreichen Tag zu verbringen. Den Auftakt bildet um 11 Uhr 
ein großer Familiengottesdienst. Anschließend soll ein buntes Programm mit Musik, kultu-
rellen Beiträgen sowie zahlreichen Spiel-, Sport- und Mitmachangeboten für Begeisterung 
sorgen. Auf einem „Markt der Möglichkeiten“ können sich Vereine, Verbände und Einrich-
tungen aus der Region präsentieren. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Die Pla-
nungen nehmen bereits konkrete Formen an: Der Schlosspark steht als Veranstaltungsort 
fest, und mit der Schlosshalle sowie der Aula des Gymnasiums sind erste Ausweichmöglich-
keiten bei schlechtem Wetter gesichert. Besonders erfreulich ist die breite Unterstützung 
durch örtliche Gruppen und Vereine. So haben unter anderem die Schützen aus Schloß Neu-
haus ihre tatkräftige Mithilfe zugesagt. Mitmachen ist ausdrücklich erwünscht! Das Fami-
lienfest lebt von den Menschen, die es mitgestalten. Vereine, Gruppen, Einrichtungen und 
Einzelpersonen, die eigene Ideen einbringen oder bei der Organisation und Durchführung 
helfen möchten, sind herzlich willkommen. Sollte jemand bislang nicht angesprochen wor-
den sein, bitten die Veranstalter um Nachsicht und freuen sich über jede weitere Beteili-
gung. 
Kontakt: d.friedenburg@familienbund-paderborn.de 
Bis September 2027 gibt es noch einiges vorzubereiten. Doch eines steht schon jetzt fest: Es 
soll ein Fest werden, das Menschen verbindet und Kirche als lebendige, offene und einla-
dende Gemeinschaft erlebbar macht. 
Also: Termin vormerken und dabei sein! 
 
Angebot für Alleinstehende 
Offener Mittagstisch für alleinstehende Seniorinnen und Senioren im Pfarrzentrum St. Jo-
seph Mastbruch. Zum nächsten Treffen am Sonntag, 8. November um 12 Uhr laden wir herz-
lich ein. Ein Fahrdienst kann organisiert werden! Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 4. 
November bei Christa Hansjürgen 05254 3105 oder im Pfarrbüro. 
 
 
Am Sonntag, 8. November feiern wir die Hl. Messe als monatliches Gedenken für die im 
August und September verstorbenen Gemeindemitglieder um 9.30 Uhr in St. Heinrich u. 
Kunigunde. 
  
 
Meditations-Gruppe Herzensgebet 
Mit dem Herzensgebet beginnen wir eine Entdeckungsreise, um uns für Gottes Gegenwart 
in der Stille mit all unseren Sinnen zu öffnen, zu lauschen und uns zu stärken. Herzliche Ein-
ladung, keine Vorkenntnisse erforderlich. Wann: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 18 
Uhr, im Vorraum der Ulrichkapelle (Kirchstraße 2, Schloß-Neuhaus). Info: Pfarrbüro, Tele-
fon: 05254 2531. Verantwortlich: Cilli Kley.  
Nächste Treffen: 3. u. 17. November. 
 



 
 
Kfd: Herzliche Einladung zur nächsten Gemeinschaftsmesse am Mittwoch, 28. Oktober um 8.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Heinrich u. Kunigunde mit anschl. Frühstück im Rote-Kreuz-Heim.  
 
 
 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 3. November. Er beginnt um 15 Uhr 
mit einer Messe. Im Anschluss unterhält uns eine Märchenerzählerin beim gemütlichen Beisam-
mensein im Pfarrheim  
 
 
 
Zur Ewigen Anbetung am Dienstag, 27. Oktober gestaltet der Liturgiekreis der kfd um 17.30 Uhr 
eine Betstunde. Dazu und zur anschließenden Heiligen Messe mit sakramentalem Segen um 
18.30 Uhr laden wie die ganze Gemeinde herzlich ein. 
 
Medizinischer Notfall - was nun? Am Freitag, 30. Oktober bieten wir im Pfarrheim Sande von 
16 bis 19 Uhr interessierten Frauen einen Erste-Hilfe-Auffrischungs-Kurs an. Schwerpunktthe-
men sind die Reanimation bei Erwachsenen, Hilfe bei Herzinfarkt- und Schlaganfallsymptomen 
sowie Erste Hilfe beim Kind bei Verschlucken, Fieberkrämpfen und Insektenstichen. Eine erfah-
rene Referentin vom DRK wird die Teilnehmenden durch den Nachmittag führen. In der Pause 
werden Getränke und Fingerfood angeboten. Der Kurs ist kostenfrei, es wird eine Spendenbox 
für das DRK aufgestellt. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Anmeldungen bei 
Beate Rudolphi, Tel. 953139. 
 
„Herbstzeit ist Lesezeit“ - Bücherabend in Sande 
Neue Lieblingsbücher und Geschenkideen für Weihnachten entdecken, einen unterhaltsamen 
Abend in der Bücherei in Sande verbringen, hierzu lädt das Bücherei-Team der katholisch öf-
fentlichen Bücherei St. Marien Sande ein und veranstaltet einen Bücherabend unter dem Motto 
„Herbstzeit ist Lesezeit“. Die vorgestellten Bücher können vor Ort erworben werden. In der 
Pause zwischendurch bietet sich die Gelegenheit für eine Weinprobe und die Möglichkeit in den 
neu inventarisierten Büchern zu stöbern. Es wird um Anmeldung per E-Mail unter info@bueche-
rei-sande.de oder telefonisch unter 05254 648 9005 gebeten. Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 4. November um 19 Uhr in den Räumen der Bücherei in der Sennelagerstraße 21 auf dem 
Schulhof der Grundschule Sande statt. Der Eintritt ist frei. 
 
 
Hinweis aus dem Pfarrbüro:  
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 8. November.  
Bitte beachten: aus organisatorischen Gründen ändern wir den Einsendeschluss auf Sonntag.  
Für den nächsten Pfarrbrief wäre es dann Sonntag, 1. November.  
  
  
  
 
 
 
 
 

  

 St. Marien, Sande 

 St. Joseph, Mastbruch 

 St. Heinrich und Kunigunde 


